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R e z e n s i o n 

RAYMOND BLOCH Die Etrusker. (Archaeologia Mundi.) Aus dem Franz. von 
W. Zschietzschmann. Nagel Verlag Stuttgart München Genf  Paris, Genf  1970. 
210 S., 61 mehrfarb.  und 71 schwarzweiße Tafelabb.  8°. Kunstleder. 40, - DM. 

Die Archaeologia Mundi ist eine vielgestaltige Reihenpublikation, die es sich unter 
der wissenschaftlichen  Leitung von Jean MARCADE zur Aufgabe  gemacht hat, ein 
breiteres Laienpublikum mit den Hochkulturen vergangener Epochen bekannt zu machen. 
Die einzelnen Bände fallen  sehr unterschiedlich aus; ihren Autoren ist offenbar  von 
der Leitung des gesamten Unternehmens in großzügiger Weise viel Spielraum gegeben 
für  die Entfaltung  sehr persönlicher Ansichten, wie eine solche monographische Dar-
stellung der Kultur eines Volkes zu gestalten sei. 

Der vorliegende, den Etruskern gewidmete Band wurde von R. BLOCH, Professor 
an der Sorbonne zu Paris, verfaßt  und von W. ZSCHIETZSCHMANN ins Deutsche über-
setzt. Der Text scheint in einem mehr essayistischen Stil verfaßt  zu sein, dessen 
wahrscheinlicher Eleganz die offenbar  sehr auf  Genauigkeit bedachte Übersetzung 
nicht immer ganz gerecht zu werden vermag. 

Nun aber zum Texte selbst. Um es gleich vorwegzunehmen: Von den Etruskern, 
ihrer Geschichte und den Eigenheiten ihrer Kultur erfährt  der Leser ziemlich wenig, 
um nicht zu sagen gar nichts. Das ist insofern  zu bedauern, als bei dem angesproche-
nen Publikum keineswegs intime Kenntnisse der Materie vorauszusetzen sind. So 
wird es dem Betrachter der 132, zum Teil farbigen  Abb., die übrigens keineswegs 
all e erste Qualität sind, sicherlich nicht gelingen, ein zutreffendes  Bild der etrus-
kischen Kultur und Kunst zu gewinnen. Die auf  die allernotwendigsten Angaben zu den 
Bildern in einem zugefügten  Abbildungsverzeichnis beschränkten Erläuterungen werden 
ihm auch nicht viel weiter helfen,  und die allzu spärliche Bibliographie vermag ihm 
gleichfalls  keine weiterführenden  Hinweise zu geben. 

Verf.  beschränkt sich im Text darauf,  seinen Lesern im I. Kap. eine in großen 
Zügen entwickelte Geschichte der Etruskologie zu bieten, die jedoch bezüglich der in 
unserem Jahrhundert gewonnenen Ergebnisse(sieht man von den technischen Fort-
schritten der Suchmethoden etruskischer Fundstellen ab, die in einem eigenen Kap. 
s. u. geschildert werden) zweifellos  unzureichend ist. In einem II. Kap. wird die 
Problematik und der gegenwärtige Forschungsstand der Etruskologie bezüglich der 
Herkunft  der Etrusker und ihrer Sprache in großen Umrissen geschildert. Im Ш. Kap. 
wird über die Forschungsmethoden gehandelt, jedoch nur insoweit sie technischer 
Art sind. Immerhin gewinnt hier der Laienleser interessante Einblicke in die Mög-
lichkeiten der Luftbildaufnahmen,  in geophysikalische Erkundungsmethoden mit Hilfe 
des sogenannten Potentiometers, des elelrtromagnetischen Detektors, des Protonen-
magnetometers, schließlich der Unterwasserarchäologie und am Ende noch der Er-
kundung unterirdischer Grabkammern mit Hilfe  eines Periskops, mit dem eine Blitz-
lichtkamera verbunden wird. Das IV. und letzte Kap. ist "Die Grabung. Studium und 
Sicherung der Spuren" überschrieben und vermittelt eine allgemeine Vorstellung von 
der Gefährdung  der etruskischen Hinterlassenschaften  durch die Arbeitsweisen der 
modernen Industrie und vor allem der Landwirtschaft,  die mit ihren schweren Maschinen 
große Schäden an den Denkmälern anrichtet, ferner  von den technischen Methoden, 
die in den Laboratorien zur Analyse und Präparierung der gefundenen  Denkmäler zur 
Verfügung  stehen, schließlich auch von den Fälschungen und den Möglichkeiten ihrer 
Entlarvung und am Ende von den Notwendigkeiten einer Reorganisation der Museen. 
Eine knappe Schlußbetrachtung faßt  noch einmal die Perspektiven der etruskischen 
Archäologie und die Gefahren,  die sie bedrohen, zusammen. Für den Laienleser ist 
die beigefügte  "Chronologie der etruskischen Kultur - wenigstens zu einer ganz knappen 
Information  - noch am nützlichsten (allerdings steht das hier gegebene Datum der Ver-
treibung der etruskischen Könige aus Rom im Jahre 509 v. u. Z. im Widerspruch 
zu der im Text vermerkten Korrektur, wonach sich dies Ereignis erst mehr als eine 
Generation später zugetragen haben dürfte). 

GERHARD ZINSERLING (Jena) 

38 


